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• Programmkomponente der 
Städtebauförderung

• Ziel: Behebung städtebaulicher Missstände 
bzw. Bewältigung städtebaulicher 
Funktionsverluste in festgelegten 
Erneuerungsgebieten.

EINORDNUNG DES FÖRDERPROGRAMMS
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• Bund und Länder haben 2010 die Programmkomponente 
„Kleinere Städte und Gemeinden" als neues Förderprogramm
aufgelegt. 

• Das Ziel des neuen Städtebauförderungsprogramms 
„Kleinere Städte und Gemeinden" steht in Zusammenhang 
mit der Bundesinitiative Ländliche Infrastruktur.

- Diese beabsichtigt in den nächsten Jahren Maßnahmen zum
Erhalt und zur Entwicklung der ländlichen Infrastruktur,  
insbesondere zur Stärkung dünn besiedelter und vom 
Bevölkerungsschwund betroffener Regionen. 

- Fokus nicht mehr ausschließlich auf Stadtkerne, sondern auf 
Netzwerkräume gerichtet!
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• Bewältigung der Auswirkungen des 
demographischen Wandels

• die zentralörtlichen Versorgungsfunktionen 
öffentlicher Daseinsvorsorge sollen 
dauerhaft, bedarfsgerecht gesichert werden

• regionale Chancengleichheit
• Sicherung und Schaffung attraktiver Wohn-

und Lebensstandorte
• Sicherung und Entwicklung der lokalen 

Infrastruktur
• angemessene Versorgung gewährleisten

ZIELE DES FÖRDERPROGRAMMS
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Insbesondere sollen in Niedersachsen Gemeinden gefördert 
werden, die

• überörtlich zusammenarbeiten
• ein Netzwerk bilden
• Interkommunale Verwaltungsstrukturen entwickeln wollen 
• die Fortentwicklung einer Samtgemeinde zu einer 

Einheitsgemeinde zum Ziel haben (Zukunftsvertrag)

WELCHE GEMEINDEN WERDEN GEFÖRDERT ?
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• Auswirkungen des demografischen Wandels 
auf die Daseinsvorsorge systematisch prüfen

• Anpassungsstrategien entwickeln und 
untereinander harmonisieren (Synergien)

• Akzeptanz für Veränderungen bei Bürgerschaft schaffen

- Erweiterter Blickwinkel
- Längerer Planungshorizont (z.B. 2025)
- Berücksichtigung von Wechselwirkungen
- Querschnittsdenken über Ressortgrenzen
- Freiraum für experimentelle Lösungen
- Qualitäts- und Bedarfsdiskussion starten

KONZEPTERSTELLUNG
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PROGNOSE FÜR DIE NÄCHSTEN JAHRZEHNTE :   
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ALTERSAUFBAU 
DER EHEMALIGEN
SG WRESTEDT

ALTERSAUFBAU 
DER EHEMALIGEN
SG BODENTEICH

DEMOGRAFIE
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SOMMERBAD STADENSEN

CHLORREDUZIERTES WASSER
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INTERESSENGEMEINSCHAFT SOMMERBAD STADENSEN

2000: ES BILDET SICH DIE INTERESSENGEMEINSCHAFT 
SOMMERBAD (ISO) STADENSEN UND SETZT SICH FÜR DEN 
ERHALT DES SOMMERBADES EIN.

2002: DIE ISO WIRD EINGETRAGENER VEREIN UND ÜBERNIMMT 
DAS SOMMERBAD ALS BETREIBER VON DER SG 
WRESTEDT

MITGLIEDERBEITRÄGE , SPENDEN UND EIN GROSSES 
EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT SORGEN FÜR DEN 

FORTBESTAND DES SOMMERBADES
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GESELLSCHAFTLICHE UND SPORTLICHE AKTIVITÄTEN

NACHTSCHWIMMEN

KICKERTURNIER

GOTTESDIENST

STAUDENMARKT

SCHWIMM- UND TAUCHKURSANGEBOTE
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STATISTIK STADENSEN
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EINNAHMEN 2011
Gesamt 84.295,48 €
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EINNAHMEN 2011
Gesamt 84.295,48 €
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AUSGABEN 2011
Gesamt 97.456,79 €
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STATISTIK STADENSEN
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WÜNSCHE

• ERNEUERUNG DER FILTERANLAGE 
UND DES ROHRLEITUNGSSYSTEMS

• ANBAU EINES BEHINDERTENGERECHTEN
WC MIT DUSCHE UND WASCHTISCH

Ausbildung und Spaßtauchen 
auch mit Handicap
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SOMMERBAD WIEREN
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AKTION SOMMERBAD WIEREN e. V.

2000: ES BILDET SICH DIE BÜRGERINITIATIVE 
‚AKTION SOMMERBAD WIEREN‘ UND SETZT SICH FÜR DEN 
ERHALT DES SOMMERBADES EIN.

2005: DIE ASW WIRD EINGETRAGENDER VEREIN UND 
ÜBERNIMMT DAS SOMMERBAD ALS BETREIBER VON DER 
SG WRESTEDT

2012: 500 MITGLIEDER

MITGLIEDERBEITRÄGE , SPENDEN UND EIN GROSSES 
EHRENAMTLICHES ENGAGEMENT SORGEN FÜR DEN 

FORTBESTAND DES SOMMERBADES
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GESELLSCHAFTLICHE UND SPORTLICHE AKTIVITÄTEN
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STATISTIK WIEREN
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WÜNSCHE

• BECKENSANIERUNG

• SANIERUNG SANITÄRBEREICHE

• UMBAU KIOSKBEREICH

• HERSTELLEN VON BETRIEBSRÄUMEN

• GEBÄUDESANIERUNG (DACH)
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WALDBAD BAD BODENTEICH
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FÖRDERVEREIN WALDBAD BODENTEICH

2010: ES GRÜNDET SICH DER FÖRDERVEREIN WALDBAD 
BODENTEICH
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GESELLSCHAFTLICHE UND SPORTLICHE AKTIVITÄTEN

KIOSK MIT SONNENTERRASSE

NACHTBADEN

SCHAUMPARTY

BEACH - VOLLEYBALL

AQUA - JOGGING

FLOHMARKT

GOTTESDIENST

SCHWIMMKURSANGEBOTE
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STATISTIK BAD BODENTEICH
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BESUCHERZAHLEN IM VERGLEICH
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ZUSCHÜSSE

ZUSCHÜSSE DER SAMTGEMEINDE AUE (HAUSHALT 2012)

SOMMERBAD STADENSEN: 20.000 €

SOMMERBAD WIEREN: 42.000 €

(WALDBAD BAD BODENTEICH: ca. 80.000 €)
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